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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
III/32-3 Ordnungs- und Straßenverkehrsamt 32-3/002/2015 
 

Vergaberichtlinien für den Erlanger Weihnachtsmarkt "Erlanger Waldweihnacht am 
Schloßplatz" 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

25.02.2015 Ö Gutachten vertagt 

Stadtrat 26.02.2015 Ö Beschluss vertagt 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 30 
 
 
 

I. Antrag 
Die Vergaberichtlinien für den Erlanger Weihnachtsmarkt „Erlanger Waldweihnacht am  
Schloßplatz“ (Anlage, Entwurf vom 16.02.2015) werden beschlossen.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Für den Erlanger Weihnachtsmarkt gibt es derzeit keine vom Stadtrat konkret festgelegten 
Vorgaben zur „Erlanger Waldweihnacht am Schloßplatz“. Die Rechtsprechung in den letzten 
Jahren fordert präzise Anforderungen und Ausschreibungen. Die bestehende Marktsatzung 
entspricht nicht mehr den Anforderungen.  
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Damit die Marktsatzung nicht überfrachtet wird mit den erforderlichen Angaben zu Konzepten, 
Durchführung, Vergaben, etc. sollen Vergaberichtlinien für den Erlanger Weihnachtsmarkt er-
lassen werden. 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

In den Vergaberichtlinien „Erlanger Waldweihnacht am Schloßplatz“ sind alle von der derzeiti-
gen Rechtsprechung geforderten Inhaltspunkte festgelegt. Die Vergaberichtlinien wurden mit 
dem Konzeptgebern ARGE Erlanger Weihnachtsmarkt besprochen. 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

   Werden nicht benötigt. 
 
 
 
Anlagen: Vergaberichtlinien für den Erlanger Weihnachtsmarkt „Erlanger Waldweihnacht 
am Schloßplatz“  
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III. Abstimmung 

 
Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 25.02.2015 
 
Protokollvermerk: 
Der Tagesordnungspunkt wird aufgrund der vorausgegangenen Diskussion über die prozentuale 
Aufteilung der Angebotsgruppen sowie über die Bewertungskriterien und die Öffnungszeiten ver-
tagt. Die Verwaltung wird beauftragt, die Fraktionen und Gruppierungen zunächst zu einem Ab-
stimmungsgespräch einzuladen.  
 
 
gez. Dr. Janik gez. Kreller 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Stadtrat am 26.02.2015 
 
Protokollvermerk: 
Der Tagesordnungspunkt wird aufgrund der Vertagung durch den Haupt-, Finanz- und Personal-
ausschuss abgesetzt bzw. vertagt.  
 
 
gez. Dr. Janik gez. Kreller 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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